
 

 

 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG Drucksache 20/4400 
20. Wahlperiode 24. April 2026

Antrag 
der Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Evaluation und Fortschreibung der Landesstrategie „Bildung für nachhaltige 
Entwicklung“ 

Der Landtag wolle beschließen: 

Der Landtag begrüßt das Engagement der zahlreichen Akteurinnen und Akteure der 
Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) in Schleswig-Holstein.  

Der Landtag bittet die Landesregierung, die Landesstrategie „Bildung für nachhaltige 
Entwicklung“ zu evaluieren und auf Basis der Ergebnisse zu prüfen, wie diese im 
Rahmen der vorhandenen Strukturen und Ressourcen weiterentwickelt werden kann. 

Der Landtag bittet die Landesregierung, 

1. im Zuge der Überarbeitung der BNE-Landesstrategie die bisherigen 
Maßnahmen, Prozesse und Zuständigkeiten zu reflektieren und geeignete 
Weiterentwicklungen vorzusehen,  

2. die Steuerungs- und Abstimmungsformate zwischen den beteiligten Ressorts 
und relevanten Akteuren weiter zu strukturieren und die Kommunikation über 
vorhandene Gremien und Netzwerke zu bündeln; 

3. die Ziel- und Maßnahmenbeschreibung der BNE-Landesstrategie an 
geeigneter Stelle so zu schärfen, dass Fortschritte nachvollziehbar dargestellt 
werden können (z. B. durch geeignete qualitative und quantitative 
Orientierungspunkte); 

4. die Öffentlichkeitswirksamkeit der nun-Zertifizierung (norddeutsch und 
nachhaltig) zu erhöhen, insbesondere indem 

a. das einheitliche Kommunikations- und Sichtbarkeitskonzept weiterhin 
angewendet und nach Möglichkeit ausgeweitet wird, 
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b. nun-zertifizierte Einrichtungen und Angebote systematisch über 
bestehende Landeskanäle sichtbar gemacht werden, 

c. Best-Practice-Beispiele aus nun-zertifizierten Einrichtungen stärker 
genutzt werden, um die praktische Relevanz von BNE zu verdeutlichen, 

d. die nun-Zertifizierung bei landesweiten Veranstaltungen und 
bestehenden Anlässen der Bildungs-, Umwelt- und 
Nachhaltigkeitskommunikation regelmäßig mitgedacht und 
angemessen herausgestellt wird; 

5. die Zusammenarbeit mit Kommunen, Trägern und Bildungseinrichtungen im 
Sinne eines „Whole-Institution“-Ansatzes zu unterstützen, indem auf 
vorhandene Informations- und Beratungsangebote verwiesen und diese 
zielgruppengerecht aufbereitet werden; 

6. dem Landtag Anfang 2027 im zuständigen Ausschuss über den Stand der 
Überarbeitung und die vorgesehenen Schritte zur verbesserten Sichtbarkeit 
der nun-Zertifizierung zu berichten. 

 

Begründung: 

Die 2021 verabschiedete Landesstrategie „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ hat 
erheblich zur Verankerung von Nachhaltigkeit in der Bildungslandschaft Schleswig-
Holsteins beigetragen. Vor dem Hintergrund der sich wandelnden gesellschaftlichen, 
politischen und ökologischen Rahmenbedingungen ist nun eine Evaluation der 
Landesstrategie erforderlich, um über die Möglichkeiten der Weiterentwicklung der 
strategischen Zielsetzungen und daraus resultierenden Maßnahmen zu entscheiden.  

BNE ist ein Querschnittsthema, das nur dann wirksam wird, wenn es in der Fläche 
ankommt und im Alltag sichtbar ist. Neben der BNE-Zertifizierung von Kitas (Kita.21) 
und Schulen (Zukunftsschulen SH) im Land ist die nun-Zertifizierung ein etabliertes 
Instrument der Qualitätsentwicklung und Anerkennung außerschulischer BNE-
Bildungsangebote. Eine bessere öffentliche Wahrnehmung stärkt Motivation, 
Nachahmung und Vernetzung – und kann mit kluger Bündelung sowie Nutzung 
bestehender Kommunikationskanäle und Formate erreicht werden. 

 

 

 

Rixa Kleinschmit      Silke Backsen 

und Fraktion       und Fraktion 
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